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 MIKROTUNNEL STAHLBETONROHR DN800 LÄNGSPROFIL (ACHSE) SCHNITT B-B
 KREUZUNG A81 - (H-E2-53-003-V3) - SEGMENT 53 - km 57+781 - 57+846
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HGÜ: 2x 525 kV Kabel, 2x DN800 + DA280 (SCHUTZROHR); LWL: 2x SNRV
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525 kV HGÜ ERDKABEL

NICHT MAßSTABSGERECHT

LWL 1 x DA 32 PE-HD SCHUTZROHRE - BETRIEB

LWL 1 x DA 50 PE-HD SCHUTZROHRE - BETRIEB

DRUCKFESTE VERFÜLLUNG
GEMÄß DVGW W 307
(BENTONIT ODER THERMISCH
VERBESSERTE ROHRFÜLLUNG)

SCHUTZROHR DER HGÜ ERDKABEL:
AUSSENDURCHMESSER: 280 mm
WANDDICKE: 16,5 mm; SDR 17
WERKSTOFF: PE-RT

BETONROHR: DN 800
ROHRAUSSENDURCHMESSER: 1090 mm
WANDDICKE: 145 mm
WERKSTOFF: STAHLBETON

QUERPROFIL     SCHNITT A - A
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BBPIG-Vorhaben 3, HGÜ-Verbindung Brunsbüttel - Großgartach
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Anmerkungen:
1. Die thermischen Mindestabstände zwischen den HGÜ Erdkabeln sind noch mit dem Vorhabenträger abzustimmen.
2. Die Zeichnung ist im Zusammenhang mit allen Projektunterlagen, wie Typenplänen, Handbüchern und Berichten zu verstehen.
3. Der AN Tiefbau muss vor Bauausführung die Spartenerhebung und alle Fremdleitungen identifizieren / verifizieren.
4. Art und Qualität der Schutzrohre sind noch mit dem Vorhabensträger abzustimmen.
5. Der horizontale Biegeradius am innen liegenden HGÜ Erdkabel beträgt 50 m, sofern nicht anders angegeben.
6. Der vertikale Biegeradius der HGÜ Erdkabel beträgt 30 m, sofern nicht anders angegeben.
7. Der Mindestbiegeradius der LWL Schutzrohre beträgt 5 m.
8. Abmessungen und Dimensionierungen sind rein nachrichtlich zu verstehen und müssen vor der Ausführung bestätigt werden.

ALKIS Daten vom Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung Baden-Württemberg (Stand: 01.03.2022)

Fremdleitungen sind nachrichtlich dargestellt. Es besteht keine Gewähr auf Lage und Vollständigkeit.
Die Lage, Tiefe und Dimension der Fremdleitungen sind bei Bauausführung durch Einweisung und Handschachtung zu ermitteln.
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ALKIS aus den Geodaten des Landsamtes für Geoinformation
und Landentwicklung Baden-Württemberg
Koordinatensystem: ETRS89 / UTM Zone 32N, EPSG 25832

Anmerkung:
Die Kreuzungsmethode, Bohrkurve inklusive Radien sind
vorläufig und müssen vom Arbeitnehmer Tiefbau
verifiziert, ggf. geändert werden.

28.04.2023                                                                                                             Mitnacht Martin         Bösch David           Pehm Martin
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